
Einladung

Donnerstag, 1. Juni
9.30 bis 15 Uhr

Kammersaal Graz
Strauchergasse 32
8020 Graz

Einladung zur Veranstaltung:

Gewalt in der Pflege – 
Was tun, wenn Übergriffe auf Pflege- und
BetreuungsmitarbeiterInnen zunehmen?

Donnerstag, 1. Juni, Kammersaal

Gewalt in der Pflege

Infoveranstaltung

Aggressionen gegen Pflegepersonal waren lange Zeit ein Tabuthema. 
Rückmeldungen von betroffenen MitarbeiterInnen zeigen uns jedoch, dass 
Übergriffe auf Pflege- und BetreuungsmitarbeiterInnen keine Seltenheit sind. Mit 
der Tagung „Gewalt in der Pflege“ wollen wir einen Beitrag zur Enttabuisierung 
des Themas leisten und Strategien diskutieren, wie mit Aggressionen – seien es 
verbale Bedrohungen oder tätliche Übergriffe – umgegangen werden kann.

AK-Präsident 
Josef Pesserl
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Antwortsendung

AK Steiermark
Abteilung Gesund & Pflege

Hans-Resel-Gasse 8–14
8020 Graz

Begrüßung und Eröffnung 
▪ AK-Präsident Josef Pesserl

Inhaltlicher Input I 
▪ Deeskalationsmanagement im Gesundheits- und Sozialbereich – wirksame Strategien
     gegen Gewalt am Arbeitsplatz
     Dr. Harald  Stefan, Trainer für Aggression-, Gewalt- und Deeskalationsmanagement,
     Bereichsleitung Pflege allgemeine Psychiatrie in der Krankenanstalt Rudolfstiftung, Wien 
▪ Grenzerfahrungen reflektieren – aus Sicht des Betriebsrates
     Stv. Vors. Edgar Martin, Union – Landesgruppe Wien, Hauptgruppe II
▪ Deeskalation – welche Faktoren braucht es dafür?
     Mag. a (FH) Annemarie Siegl, Gewaltschutzzentrum Graz

Diskussion der Vormittagsvorträge

Mittagssnack

Inhaltlicher Input II
▪ Selbst- und Fremdschutz durch Gefährdungsmeldung
     Mag. Alexander Gratzer, Arbeiterkammer Steiermark 
▪ Strafrechtliche Grenzen für MitarbeiterInnen im Gesundheitswesen
     Dr. in Karin Bruckmüller, Universität Linz/München
▪ Gewaltprävention im Krankenhaus – am Beispiel des Univ. Klinikums Graz
     Ing. Philipp Kopp, KAGes, Sicherheitstechnischer Dienst  

Diskussion der Nachmittagsvorträge

Gewalt in der Pflege
Was tun, wenn Übergriffe auf Pflege- und
BetreuungsmitarbeiterInnen zunehmen?

Anmeldekarte 

Name: .........................................................................

.......................................................................................

Adresse: .....................................................................

.......................................................................................

E-Mail: .........................................................................

Telefon: ......................................................................

Ich nehme an der Veranstaltung 
im Kammersaal am 1. Juni teil.

Ich komme mit .............. Personen.

Wir bitten um Anmeldung 
bis Montag, 29. Mai, unter:

www.akstmk.at/pflege, 
per Anmeldekarte, 
Telefon: 05 7799-2577,  
oder per E-Mail an: 
daniela.poglits@akstmk.at

Weitere Infos unter  
www.akstmk.at


